

Dienstleistungsauftrag zur Einführung eines Carsharing-Angebotes 
in der Stadt Ochtrup
Vergabe-Nr. 30-01.59.05-17-009-Ö
	
	Bieterfragebogen

		
Hinweise für den Bieter/die Bieterin

Änderungen sowie Erweiterungen in den vorgegebenen Texten sind nicht zulässig!

Die Angebotsunterlagen verbleiben bei der Auftraggeberin und werden nicht zurückgegeben. Kosten für die Erstellung der Angebotsunterlagen werden nicht erstattet.

Bei Bietergemeinschaften ist der Bieterfragebogen von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft einzeln auszufüllen und zusammengeführt durch den bevollmächtigten Vertreter der Bietergemeinschaft einzureichen.

Allgemein gilt:
Sollte sich der Bieter/die Bieterin – auch als Mitglied einer Bietergemeinschaft – bei der Erfüllung des Auftrags der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen, muss er/sie – ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen Unternehmen bestehenden Verbindungen – mit dem Angebot Nachweise vorlegen, dass ihm/ihr die erforderlichen Mittel dieser Unternehmen zur Verfügung stehen).

Als Bieter/Bieterin für das vorgenannte Vergabeverfahren gebe ich folgende Eigenerklärung ab. Mir ist bewusst, dass ich, soweit ich für den Zuschlag vorgesehen bin, entsprechende Nachweise (Referenzen, Qualifikation) nachreichen muss.

	
Name
des/der Bieters/Bieterin, bzw. des Unternehmens
	[bookmark: Text102]          

	Straße
	     

	Ort
	     

	Land
	     

	Telefon
	     

	Telefax
	     

	E-Mail
	     

	Mobil
	     

	Internet
	     

	Ansprechperson
	Beim Auftragnehmer steht für den Auftraggeber ein fester Ansprechpartner für die komplette Abwicklung des Vertrages zur Verfügung. Sollte sich die Ansprechperson während der Vertragslaufzeit ändern, ist der Auftraggeber umgehend hierüber zu informieren. 
[bookmark: Text40]Name 	     
[bookmark: Text42]Tel 	     
Mail 	     




	Bietergemeinschaft

	Eine Bietergemeinschaft ist geplant
		|_| ja			|_| nein

	
	Wenn ja 
Wir, die nachstehend aufgeführten Mitglieder einer Bewerber-/Bietergemeinschaft, haben uns zu einer Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft zusammengeschlossen, um einen gemeinsamen Teilnahmeantrag bzw. ein gemeinsames Angebot zur vorliegenden Ausschreibung einzureichen. Wir erklären, dass wir im Auftragsfall gegenüber dem Auftraggeber als Gesamtschuldner haften werden.
Bevollmächtigter Vertreter, der die aufgeführten Mitglieder der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, sowie berechtigt ist, einen gemeinsamen Teilnahmeantrag bzw. ein gemeinsames Angebot abzugeben, ist das unten bezeichnete federführende Mitglied. 

Federführendes Mitglied der Bietergemeinschaft
     
Leistungsteil
     
Name in Druckbuchstaben
     
Unterschrift und Firmenstempel



Weiteres Mitglied der Bietergemeinschaft
     
Leistungsteil
     
Name in Druckbuchstaben
     
Unterschrift und Firmenstempel



Bei weiteren Teilnehmern einer Bietergemeinschaft ergänzen Sie bitte den Vordruck entsprechend.




	Unteraufträge

	Die Erteilung von Unteraufträgen ist geplant
		|_| ja			|_| nein 

	
	Wenn ja in welchem Umfang und an wen?
                                             
                                             
(Insbesondere in diesem Fall sind mit der Bewerbung Nachweise oder Erklärungen (z.B. Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers) vorzulegen, dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel dieser Unternehmen zur Verfügung stehen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen Unternehmen bestehenden Verbindungen. Für die Qualifikation der Nachunternehmer gelten die gleichen Eignungsanforderungen wie für den Bewerber selbst. In dem Fall, dass der/die Nachunternehmer bereits fest steht/stehen, ist dieses Formblatt auch für den/die Nachunternehmer ausgefüllt und unterschrieben vorzulegen.




	Eignungsleihe

	Ich/Wir beabsichtige(n) zum Nachweis meiner/unserer Eignung im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle bzw. technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen.
		|_| ja			|_| nein
Wenn ja Bitte Erklärung Unteraufträge/Eignungsleihe beifügen




I. Angaben zur Eignung (Ausschlusskriterien)


Berufshaftpflichtversicherung

	Berufshaftpflicht-versicherung
	Eine Betriebshaftpflichtversicherung oder entsprechende Bankerklärung in Höhe von mind. 5.000.000 € pro Schadensfall
|_| besteht, ein entsprechender Nachweis wird auf Anforderung eingereicht.
|_| wird für den Auftragsfall zugesichert, ein entsprechender Nachweis wird nach Zuschlagserteilung innerhalb einer Frist von 14 Tage nach Zuschlagserteilung nachgereicht.



Handelsregisterauszug

	Handelsregister-auszug
	Ein Handelsregisterauszug liegt vor und kann auf gesonderte Anforderung vorgelegt werden
|_| ja, ist bereits dem Angebot beigefügt.
|_| ja, wird auf gesonderte Aufforderung nachgereicht.




Referenzen

Mindestens ein aktives, vergleichbares Angebot in einer Kommune/ mehreren Kommune(n) mit weniger als 50.000 Einwohnern (bei kreisweiten Angeboten zählen die Orte der Leistung einzeln) und mehr als einem Fahrzeug, das mindestens zwei Jahre Laufzeit vorweist.

Die Referenz belegt die qualitätsvolle, termingetreue Abwicklung der Referenzprojekte und kann auf Nachfrage vom Auftraggeber bestätigt werden. Anonymisierte Referenzen fließen nicht in die Bewertung ein. Sollten Referenzen aufgrund der Nichtverfügbarkeit der angegebenen Ansprechpartner einer Prüfung nicht standhalten, können die Referenzen nicht gewertet werden. 

	Referenz 1

	Name des Referenzgebers
	     

	Anschrift
	     

	Ansprechpartner/-in
	     

	Telefon
	     

	Betriebsort mit Einwohnerzahl
	Betriebsort	     
Einwohnerzahl	     

	Anzahl der Fahrzeuge
	     

	Startdatum des Angebots
	     



	Referenz 2

	Name des Referenzgebers
	     

	Anschrift
	     

	Ansprechpartner/-in
	     

	Telefon
	     

	Betriebsort mit Einwohnerzahl
	Betriebsort	     
Einwohnerzahl	     

	Anzahl der Fahrzeuge
	     

	Startdatum des Angebots
	     



	Referenz 3

	Name des Referenzgebers
	     

	Anschrift
	     

	Ansprechpartner/-in
	     

	Telefon
	     

	Betriebsort mit Einwohnerzahl
	Betriebsort	     
Einwohnerzahl	     

	Anzahl der Fahrzeuge
	     

	Startdatum des Angebots
	     



	Referenz 4

	Name des Referenzgebers
	     

	Anschrift
	     

	Ansprechpartner/-in
	     

	Telefon
	     

	Betriebsort mit Einwohnerzahl
	Betriebsort	     
Einwohnerzahl	     

	Anzahl der Fahrzeuge
	     

	Startdatum des Angebots
	     



	Referenz 5

	Name des Referenzgebers
	     

	Anschrift
	     

	Ansprechpartner/-in
	     

	Telefon
	     

	Betriebsort mit Einwohnerzahl
	Betriebsort	     
Einwohnerzahl	     

	Anzahl der Fahrzeuge
	     

	Startdatum des Angebots
	     




Grobbeschreibung der IT-Infrastruktur

	Kompatible Betriebssysteme
	     

	Verfügbarkeiten in App-Stores
	     

	Erstellung eines Nutzerkontos
	Die Erstellung eines Nutzerkontos wird im Folgenden kurz beschrieben: 
     

	Beschreibung weiterer Funktionen 
(Fahrzeugfinder/ Map, Fahrzeugbuchung, Fahrzeugöffnung, Nutzerkontoverwaltung, Kundenservice etc.)
	     




Eigenerklärung zu den Eignungskriterien des CsgG

	Eigenerklärung zu den Eignungskriterien des CsgG
	Die Erfüllung der Eignungskriterien der Anlage zu § 5 Absatz 4 Satz 3 des Gesetzes zur Bevorrechtigung des Carsharings (Carsharinggesetz – CsgG) wird zugesichert:
· Nr. 1.1 Carsharing-Anbieter gewähren im Rahmen der vorhandenen Kapazität grundsätzlich jeder volljährigen Person mit einer für das entsprechende Kraftfahrzeug gültigen und vorgelegten Fahrerlaubnis diskriminierungsfrei eine Teilnahmeberechtigung. Einschränkungen hinsichtlich der Dauer des Besitzes der Fahrerlaubnis, des Mindestalters sowie einer Bonitätsprüfung sind möglich.
· Nr. 1.2 Carsharing-Anbieter bieten ihren Kunden folgenden Mindestleistungsumfang:
· Nr. 1.2.1 Die Fahrzeugbuchung, -abholung und -rückgabe ist an 24 Stunden täglich möglich.
· Nr. 1.2.3 Die Berücksichtigung von Freikilometern ist mit Ausnahme der Wege für die Tank- und Batteriebeladung, der Fahrzeugpflege oder für Maßnahmen der Kundenbindung oder der Kundengewinnung nicht zulässig. Die Betriebsmittelkosten je Kilometer müssen über den marktüblichen Energiekosten (Kraftstoff und Strom) liegen.
· Nr. 1.2.4 Die Wartung der Fahrzeuge wird regelmäßig, entsprechend den Herstellerempfehlungen durchgeführt.
· Nr. 1.2.5 Den Kunden sollen Informationen über umweltschonende und lärmarme Fahrweise für die Fahrer und Fahrerinnen zur Verfügung gestellt werden, in dem Carsharing-Anbieter mittels ihrer Internetseite oder auf anderen geeigneten Informationsmaterialien auf die Möglichkeit von Schulungen zur umweltschonenden Fahrweise (etwas von Fahrschulen oder anderen Anbietern) hinweisen.
· Nr. 1.5 Soweit der Schutz geistigen Eigentums sowie von Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen nicht entgegenstehen, sollen zum Zwecke der Förderung der Multimodalität Daten bezüglich des Status von Carsharing-Fahrzeugen freigegeben werden. Personenbezogene Daten dürfen nicht freigegeben werden.
	mit folgenden Abweichungen vom Teil 1 der Anlage gemäß Teil 3 ebendieser:
· Nr. 1.2.2 Kurzzeitnutzungen ab einer Stunde sind möglich, der Stundentarif darf 10 Prozent des Tagespreises nicht überschreiten.
· Nr. 1.2.6 -wird ersatzlos gestrichen-
· Nr. 1.3 -wird ersatzlos gestrichen-
· Nr. 1.4 -wird ersatzlos gestrichen-

|_| ja.
|_| nein (führt zum Ausschluss).




II. Angaben zur Wertung

Der angebotene Preis (Fehlbedarfsfinanzierung) wird als alleiniges Zuschlagskriterium für die Wahl des wirtschaftlichsten Angebotes zugrunde gelegt. Der Angebotspreis umfasst die Bereitstellung der Fahrzeuge, alle notwendigen Dienstleistungen und Nebenkosten sowie Kosten für die einmalige betriebliche und technische Implementierung der Fahrzeuge. 

	Fahrzeugklasse / Setup
	Anzahl
	Mind.umsatz pro Monat und Fahrzeug in [€]
	Summen in [€]

	
	
	
	2026
(11 Monate)
	2027
(12 Monate)
	2028
(7 Monate)
	Gesamt

	Kleinwagen
	2 Stk.
	
	
	
	
	

	Kombi
	1 Stk.
	
	
	
	
	

	Einmalige Kosten für die betriebl.und techn. Implementierung der Fahrzeuge
	psch.
	-
	

	-
	-
	

	
	Kosten (netto)
	
	
	
	

	
	MwSt
	
	
	
	

	
	Kosten (brutto)
	
	
	
	






